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Einladung zur

Hubertusmesse 

Doktor Wald

Wenn ich an Kopfweh leide und Neurose,

mich unverstanden fühle oder alt,

dann konsultiere ich den Doktor Wald!

Er wohnt ganz nah, gleich nebenan,

er ist mein Augenarzt und mein Psychiater,

mein Orthopäde und mein Internist,

er hilft mir sicher über jeden Kater,

ob er aus Kummer oder Cognac ist.

Er hält nicht viel von Pülverchen und Pille,

doch umso mehr von Luft und Sonnenschein!

Ist seine Praxis auch sehr überlaufen,

in seiner Obhut läuft man sich gesund!

Er bringt uns immer wieder auf die Beine,

verhindert Fettansatz und Gallensteine,

den Blutdruck regelt Er und das Gewicht,

nur Hausbesuche macht er leider nicht.

(Verfasser unbekannt)





Aus der Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,

seit über einem halben Jahr
herrscht ein brutaler Krieg im
Osten von Europa. Es sind
ungewisse Zeiten. 

Die Teuerung hat uns hierzu-
lande fest im Griff.

Wir Jäger müssen tiefer in die
Tasche greifen, wenn wir ins
Revier fahren. Jagdwaffen
und Munition sind so teuer wie noch nie. Die Wärmebild-
technik kostet ebenfalls viel Euros (und ist nach zwei oder
drei Jahren spätestens ver altet).

Was hingegen kaum im Preis gestiegen ist, ist das von uns
erlegte Wildbret! Es ist dringend an der Zeit, dass wir Jäger
für das von uns beschaffte hochwertige Lebensmittel einen
angemessenen Betrag erhalten. Versuchen wir es, gemein-
sam daran zu arbeiten!

Wie immer bedanke ich mich herzlich für die vielen Berichte
und Werbeanzeigen. Nur so kann diese regionale Jagdzei-
tung existieren. Für die nächste Ausgabe, die im Frühjahr
erscheinen wird, bitte ich noch um Ihre Beiträge. 

Sie erreichen mich am besten per e-mail unter: info@armin-
gebhard.de.

Ich wünsche Ihnen für die nächsten Monate ein kräftiges
Waidmannsheil und alles Gute, Ihr Armin Gebhard, ehren-
amtliche Redaktion „Jagd- und Naturschutz“.
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Die Messe zelebriert H.H. Pfarrer Andreas Giehrl

Samstag, 05.11.2022,17.30 Uhr

Der Gottesdienst wird begleitet von der 

BJV Parforcehornbläsergruppe, Regensburg. Gegr. 1962

Hornmeister: Wolfgang Bauer

Im Anschluss an den Gottesdienst 

geselliges Zusammensein auf dem Vorplatz.

Es gibt heißes Wildschweingulasch und Getränke 

zugunsten der FFW Pielenhofen.

Parkplätze sind ausreichend vorhanden.

Der Jagdverband Regensburg 

bittet um zahlreiches Erscheinen!

Hubertusmesse
in der ehem. Klosterkirche

in Pielenhofen
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Im Visier

Liebe Jägerinnen und Jäger,

in den letzten Monaten musste die Vorstandschaft viele weitreichende Entscheidungen treffen:
Die Trennungsgespräche mit dem vorherigen Pächter des Bockenberges gestalteten sich schwie-
rig, bei der Instandsetzung unseres Schießstandes mussten einige Hürden überwunden werden
und beim Neubau unseres Ausbildungszentrums geht es in kleinen Schritten voran.

Aber die Mühen haben sich gelohnt: Der Auflösungsvertrag ist von beiden Seiten nach langen Ver-
handlungen unterschrieben. 

Der Schießstand wurde mit großem finanziellen Aufwand nach den Vorgaben des Sachverständi-
gen grundlegend erneuert und findet allseits Zustimmung und Bewunderung. Ein großer Dank
geht an dieser Stelle an den neuen Pächter Jakob Röder mit seinem Team und an die vielen Hel-
fer, die tatkräftig mit angepackt haben und nicht zuletzt an alle Spender. Hier sei besonders den
Firmen gedankt, die uns mit Sachspenden großzügig unterstützt haben. 

Beim Neubau des Ausbildungszentrums befinden wir uns in den Verhandlungen mit dem Landes-
verband - hoffentlich - auf der Zielgeraden. In der nächsten Mitgliederversammlung werden wir
darüber abstimmen und eine endgültige Entscheidung treffen.

Unsere zentrale Hubertusfeier findet heuer am Samstag, 05. November 2022 wieder in Pielen -
hofen statt. Bitte beachten Sie die Einladung auf Seite 4. Ich erwarte eine zahlreiche Teilnahme.
Setzen wir damit ein Zeichen des Zusammenhaltes und der Gemeinsamkeit unter uns Jägern!

Für die kommende Drückjagdsaison wünsche ich allen einen guten Anlauf und viel Waidmanns-
heil. 

Ihr Gerhard Schmautz

Vorsitzender, BJV Regensburg

Gerhard Schmautz
1. Vorsitzender
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Aus der Geschäftsstelle

Das „Schwarze Brett“ in der Geschäftsstelle:
Immer wieder erhalten wir in der Geschäftsstelle Anfragen von Revierinhabern, welche für Ihre Reviere
 Mitjäger suchen, oder auch Jungjäger, die Reviere für Ihre ersten Erfahrungen suchen. 
Gerne hängen wir diese Wünsche an unserem Schwarzen Brett in der Geschäftsstelle aus. 

Künftig überlegen wir, diese Gesuche ebenfalls in der Mitgliederzeitung abzulichten. 
Falls Sie dazu Veröffentlichungen wünschen, diese bitte bis zum jeweiligen Redaktionsschluss 
per Mail an die Geschäftsstelle senden. 

Hat sich Ihre Adresse, E-Mail oder Bankverbindung geändert?   

Bitte denken Sie daran, uns Änderungen Ihrer Adresse oder Bankverbindung mitzuteilen. 
Besonders mit Ihrer aktuellen E-Mail-Adresse tragen Sie zu einer schnellen und unkomplizierten
 Kommunikationsmöglichkeit bei, die wir in Zukunft verstärkt nutzen werden.

Änderungen können Sie uns auf die unten benannten Wege zukommen lassen und bedanken uns 
für Ihr Verständnis und Mühen. 

WhatsApp der Geschäftsstelle

Die Handy-Nummer der Geschäftsstelle 0151-72820399 ist per WhatsApp erreichbar.
Wer möchte, kann auf diesem Weg über die Statusmeldungen aktuelle Termine und Informationen der
Geschäftsstelle erhalten.

Wenn Sie das Angebot nutzen möchten, senden Sie bitte Ihren Namen und Vornamen per WhatsApp an die
Handynummer mit dem Hinweis „Bitte in Kontaktliste eintragen“. 

In Planung und Vorbereitung für 2023: 

Frühjahrsjagdkurs:   Start 23.02.2023 um 18 Uhr 

Kurs für Trichinenprobenentnahme: voraussichtlich März/April 

Motorsägenkurs: voraussichtlich März/April 

Erreichbarkeit der Geschäftsstelle der Kreisgruppe Regensburg:

An der Steinernen Bank 4 Telefon: 09405-5069900
93080 Pentling Fax: 09405-5069901
Geschäftszeiten: Dienstag 16 – 20 Uhr E-mail: info@bjv-regensburg.de
oder nach Vereinbarung Mobil: 0151-72820399
Ansprechpartnerin:  Rosi Schott

Redaktionsschluss Jagd- und Naturschutz, Heft Nr. 66, Ausgabe Frühjahr 2023:    20.02.2023
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GANZ BEI
DIR. Wir sind da, wo 

unsere Kunden sind.

WACHSEN. ABER NACHHALTIG.

Finanzierung, Geldanlage, Vorsorge, 
Absicherung. Welche Ziele Sie auch 
verfolgen, wir haben passende und 
nachhaltige Lösungen.
Für Sie. Für Ihre Familie. Für die Zukunft.

MEHR AUF 

VR-RS.DE

GANZ BEI

MEHR AUF 

VR-RS.DE

Am Samstag, 07. 05. 2022 fand in der Walba nach
längerer Corona-Pause wieder der Kurs für die
Befähigung zur Entnahme von Trichinenproben
statt.

Knapp 100 Teilnehmer der nahen und auch fernen
Umgebung versammelten sich dazu in der Walba.

Nach einer Einführung durch Humanmediziner Dr.
Seiler, führte Tierarzt Dr. Baumer anschaulich und
kurzweilig durch das Programm und erklärte die
richtige Entnahme und den verantwortungsvollen
Umgang mit den Proben.

Amtstierärztin Fr. Dr. Wessling vom Landratsamt
Regensburg erläuterte im Anschluss die Vorge-
hensweise, um die entsprechende Erlaubnis zur
Abgabe von Trichinenproben auch von Amts
wegen zu erlangen.

Den Abschluss bildete der praktische Teil des
Abends. Unter den kritischen Augen von Dr. Bau-

mer musste jeder Teilnehmer am aufgebrochenen
Überläufer auf die Zwerchfellpfeiler zeigen.

Mit der entsprechenden Bescheinigung in der
Tasche, löste sich der Abend dann schnell auf. 

Nachdem immer weniger Tierärzte für die Entnah-
me der Trichinenproben zur Verfügung stehen,
wird es künftig immer wichtiger für Revierinhaber,
die Trichinenprobenentnahme aus den eigenen
Reihen zu gewährleisten. Deshalb ist es unserer
Kreisgruppe auch künftig ein Anliegen, den Kurs
jährlich anbieten zu können. Ins Auge gefasst wäre
für den nächsten Kurs April 2023. Sobald ein Ter-
min fest steht, wird dieser über unsere Zeitschrift
„Jagd- und Naturschutz“, über die WhatsApp-Sta-
tusmeldung und über die Homepage der Kreis-
gruppe veröffentlicht. 

Waidmannsheil & Viele Grüße aus der 
Geschäftsstelle: Rosi Schott

Kurs Trichinenentnahme



Hegegemeinschaft Pettendorf

Hegeringleiter: Harald Ringlstetter

Stellvertreter: Josef Seidl

Die Hegegemeinschaft Pettendorf besteht aus einem Zu -
sammenschluss von 24 Jagdrevieren im nördlichen Land-
kreis von Regensburg. Dazu gehören folgende Reviere:

Das Gebiet rund um Pettendorf

Pettendorf ist eine Gemeinde im Landkreis Re gensburg.
Die Reviere des Hegerings Pettendorf erstecken sich über
eine Gesamtfläche von 8.878 Hektar. 

Der Waldanteil liegt bei ca. 43 Prozent. Das Gebiet wird
von drei Flüssen begrenzt: im Süden durch die Donau, im
Westen durch die Naab und im Osten durch den Regen.

Durch seine Lage – nordwestlich von Regensburg –
gewinnt Pettendorf zunehmend an Att raktivität. 

Kontinuierlich werden neue Baugebiete ausgewiesen,
wodurch auch die Einwohnerzahl wächst. 

Gleichzeitig hat sich die Gemeinde rund um Pettendorf
für die Bewohner, aber insbesondere für die Stadtbevölke-
rung Regensburgs, zu einem beliebten Ausflugsgebiet ent-
wickelt, was dazu geführt hat, dass es durch eine Vielfalt
an Freizeitaktivitäten strapaziert wird. 

So wurde aus dem einst ruhigen, meist landwirtschaft-
lich genutzten Gebiet mittlerweile eine begehrte Wohn-
und Freizeitgegend. Was für den einen Freud, ist des ande-
ren Leid. Für das vorkommende Wild in seinem Lebens-
raum bedeutet diese Entwicklung einen enormen Stress -
faktor. 

Und für uns Jäger und Revierinhaber stellt sie ein großes
Hindernis bei der Ausübung der Jagd und auch bei der
Abwendung von Wildschäden dar.

Umso erstaunlicher ist es, dass es der Hegegemeinschaft
Pettendorf dennoch gelungen ist, die Situation beim Ver-
biss über alle Baumarten hinweg seit dem letzten Verbiss -
gutachten von 2018 zu verbessern. 

Pettendorf hat es als einzige Hegegemeinschaft im Land-
kreis Regensburg geschafft, wieder den Status „Verbissbe-
lastung tragbar“ zu erhalten. 

Hauptwildarten und Streckenlisten

Bei den vorkommenden Hauptwildarten gab es in den
letzten drei Jahren im Schnitt folgende Abschusszahlen,
siehe rechts, Seite 9:
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GrWir stellen vor: Hegegemeinschaft Pettendorf
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Aignhof 87

Benhof 105

Distelhausen 137

Eichenbrunn 202

Hainsacker I 308

Hainsacker II 313

Hainsacker III 318

Hainsacker EWR 125

Hainsacker KSR 559

Haselhof 103

Kareth 388

Kneiting 545

Lappersdorf 460

Pettendorf Neudorf Nord und
1325Pettendorf Adlersberg Süd

Pielenhofen 563

Regendorf 328

Rodau Gut 129

Regensburg NW 340

Schwaighausen 85

Tremmelhausen 141

Wolfsegg I 335

Wolfsegg II 365

Staatsforst Schwaighausen 1617

Donaustauferstr. 150 • 93059 Regensburg • Tel. (09 41) 461 64 58
Fax (09 41) 461 64 85 • E-Mail: info@lagermaxx.de • www.lagermaxx.de

Individuelle Beratungstermine 
auch außerhalb der 

Öffnungszeiten möglich!

Von Profis für Profis 
mit Erfahrung und Kompetenz  – Seit 21 Jahren –

für Privat- und Gewerbekunden
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Reh Schwarzwild Hase Fuchs Dachs Fasan Ente Gänse

490 120 60 90 25 5 110 6

Harald Ringlstetter
Hegeringleiter Pettendorf

Wir stellen vor: Hegegemeinschaft Pettendorf

Ihr Carl Zeiss Center – Fachgeschäft mit der großen Auswahl an fortschrittlicher ZEISS-Hochleistungsoptik

WEIGL
WAFFEN & MUNITION

93077 Bad Abbach-Dünzling · Am Brandgraben 1 · Telefon 09453-441
waffen.weigl@freenet.de

Wir nehmen uns Zeit für Sie – unverbindlich, kompetent und diskret!

Neuheiten von Zeiss:
ZEISS V8 Zielfernrohre 

1.1-8 x 24 ● 1.8-14 x 50 ● 2.8-20 x 56
Unübertroffen vielseitig mit 8-fach-Zoom u. Leuchtabsehen

elegant und schlank, (30 mm Mittelrohrdurchmesser)

25 Jahre Jungjägerausbildung:
Ergänzungsunterricht & Intensivschulung

zum schriftl. / mündl. / prakt. Teil der Jägerprüfung
für Waffenhandhabung & Schießen, Jagdl. Praxis,
Wildkunde, Jagdrecht ...    (Diskretion garantiert!)

HG Pettendorf



Gr

Endlich, nach mehr als 2 Jahren Unter-
brechung, konnte am 06.05.2022 der Jäger-
schlag stattfinden. Mittlerweile waren die
Jungjäger von fünf absolvierten Kursen
für den festlichen Akt bereit.

Dem Anlass entsprechend feierlich
empfing Wirtin Evi Menzl im festlich-
rustikal dekorierten Saal der Walba die
Jungjäger mit Ihren Familien, Ausbildern
und der Vorstandschaft des BJV Regens-
burg.

Pfarrer und Jäger Andreas Giehrl zele-
brierte den Wortgottesdienst und stellte in
seiner Predigt besonders die Verantwor-
tung des Jägers in den Fokus. Respekt und
Ehrfurcht vor dem Geschöpf und die
absolute Waidgerechtigkeit sollen die
Jungjäger nie aus dem Blick verlieren.
Jagd ist verantwortungsvoll, ist arbeits-
und zeitintensiv und bedeutet weit mehr
als ein Hobby; Jagd ist vielmehr Leben-
seinstellung. 

Der Abend wurde perfekt von den
Regensburger Parforcehorn-Bläsern unter
Leitung von Wolfgang Bauer gestaltet und
umrahmt. Sowohl der Gottesdienst als

auch der Jägerschlag erhielten erst
dadurch den würdevollen Rahmen, der in
diesem Brauchtum spürbar wird. 

Nach der kurzweiligen Ansprache von
1. Vorstand Gerhard Schmautz, eröffnete
Harald Ringelstätter den Jägerschlag:

Im abgedunkelten Raum umrahmten
vier Fackelträger mit ihren brennenden
Fackeln die Bühne:

„Die erste Fackel soll bekunden, dass
wir dem Waidwerk sind verbunden; die
zweite Fackel leuchtet schon für Huber-
tus, unsern Schutzpatron; die dritte Fackel
brennt fürs Wild, für des Schöpfers Eben-
bild, die Jagd sei Freude und auch Pflicht;
der vierten Fackel heller Schein soll für die
Neuen bei uns sein, sie erhalten heut an
diesem Tag nach altem Brauch den Jäger-
schlag“. 

Im Anschluss daran erhielten die Teil-
nehmer jeweils als Kursgruppe ihren
Jägerschlag und ihre Urkunde. Mit diesen
festlichen Worten wurden sie schließlich
offiziell in die Jägerschaft aufgenommen.
Zum Schluss wurde den neuen Jägern
noch ein wichtiger Grundsatz mit auf den

Weg gegeben: „Haltet die Kameradschaft
hoch. Neid und Missgunst sei euch fremd,
wenn ihr euch zum Waidwerk bekennt.“

Jägerschlag 2022 
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oben: H.H. Pfarrer Andreas Giehrl zele-
brierte den Wortgottesdienst

rechts: Stimmungsvoll, die vier Fackeln

Gasthof · Pension
93080 Pentling · Unterirading 1
Tel. 09405 2102 · www.walba.de

mit unseren starken Partnern

Samstag 5. Nov 2022
Um 1400 Uhr

Anmeldung unter:
0941 / 58001
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Erfahren Sie mehr in Ihrem Carl Zeiss Center-Fachgeschäft:

WEIGL · WAFFEN &MUNITION
93077 Bad Abbach-Dünzling · Am Brandgraben 1 · Tel.: 09453-441

waffen.weigl@freenet.de

 Die Nacht 

Mit intuitiver 
Ergonomie.

Die hochwertige Wärmebildtechnik erzeugt detailreiche Bilder für ein sicheres 

Ansprechen auf höchstem Niveau. Dank des innovativen Bedienkonzepts ErgoControl 

passt die ZEISS DTI 3/35 perfekt in die Hand und sorgt so für eine intuitive 

Bedienbarkeit, auch im Dunkeln und bei Kälte. Entwickelt von Jagdexperten für Jäger 

… ein Plus für Ihre Gesundheit.

93161 Sinzing · Bruckdorfer Straße 7A 

Telefon: 0941/313 00

Jägerschlag 2022 
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Ein Erfolg sowohl für die Teilnehmer als
auch die Ausbilder unserer Kreisgruppe,
dass trotz der schwierigen Umstände mit
und durch Corona, doch fast alle Teilneh-
mer das „grüne Abitur“ erlangen konnten. 

Die Vielzahl der Teilnehmer und die
Umstände und Nachwirkungen von
Corona machten sowohl die Organisation
im Vorfeld als auch letztlich die Durch-
führung des Jägerschlages zu keiner einfa-
chen Aufgabe. So manche Hürde musste
spontan genommen werden, was jedoch
den Erfolg des Abends nicht trübte 

In netten Gesprächen saßen die Jäger
noch lange beisammen (dem Vernehmen
nach manche bis zum Vogelgezwitscher
am Morgen) und genossen nach so langer
Abstinenz ein Stück gelebtes Brauchtum.
Waidmannsheil allen Jungjägern!

Rosi Schott
BJV Regensburg, Geschäftsstelle

Jägerschlag 2022 

links: Harry Ringelstetter

rechts: Die Regensburger  
Parforcehorn-Bläser

DER PERFEKTE IT-SERVICE: 
kompetent, zuverlässig und erreichbar
Viele unserer Kunden haben zuvor schlechte Erfahrungen mit ihren IT-Firmen gemacht. Wer unsere Leistungen nutzt, 
ist froh, dass er den Schritt zu uns gewagt hat: Wir von der Kernkompetenz-IT wissen nämlich, dass fundiertes Wissen, 
Zuverlässigkeit und Erreichbarkeit die absolute Grundlage für eine gute Zusammenarbeit sind. 

Mit der professionellen IT-Betreuung aus unserem Haus sinken Ihre IT-Kosten, dafür 
steigen Produktivität und die Mitarbeiterzufriedenheit – denn IT und EDV funktionieren:  
Tag für Tag. Einfach so. 

Wir unterstützen Sie bei der Planung und dem Aufbau Ihrer IT, warten Ihre IT-Infrastruktur 
und stellen die Verfügbarkeit und den täglichen Betrieb sicher – weil Ihre IT uns wichtig ist!

 kernkompetenz-it.de
Ihr Ansprechpartner: 
Rainer Leidl, Geschäftsführer 
Tel.: 0941 698988-0
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Jägerschlag 2022 

Bäckerei Schifferl GmbH, Geschäftsführer Ludwig Schifferl jun.

Hauptstraße 43, 93090 Bach a.d. Donau, Tel. 09403 95 130

Übersicht und Öffnungszeiten der Filialen unter 

www.baeckerei-schifferl.de

Seit der Gründung im Jahre 1910 ist die Bäckerei Schifferl

 mittlerweile in der vierten Generation. Die Philosophie des

 Familienunternehmens steht für hohe Produktqualität,

 Tradition und die Liebe zum Bäckerhandwerk. 

Bäckerei Konditorei Schifferl
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„Wie? Du machst einen Jagdschein?“
„Du kannst wirklich auf Tiere schießen?“
„Und das Aufbrechen macht Dir gar
nichts aus?“

Solche und ähnliche Aussagen hörte ich
von einigen aus meinem Bekannten- und
Familienkreis, wenn ich von meiner
Absicht den Jagdschein zu machen erzählt
habe. Es gab natürlich auch andere Stim-
men, hauptsächlich von anderen Jägern. 

Mir war anfänglich gar nicht bewusst,
wie viele Jäger es in unserem Freundes-
und Be kann tenkreis gibt. Tatsächlich bin
ich nämlich zur Jagd gekommen wie die
sprichwörtliche Jungfrau zum Kind. 

Aufgrund der Corona-Epidemie und
der damit verbundenen Ausgangsbe-
schränkungen war mir im Herbst/Winter
20/21 unglaublich langweilig. 

Ich sehnte mich nach einer geistigen
Herausforderung. Und da kam ich auf die
Idee mit dem Jagdkurs. Schon oft hatte ich
gehört, dass der Erwerb des Jagdscheines
anspruchsvoll ist und auch das „grüne
Abitur“ genannt wird. Das war die Her-
ausforderung, die ich brauchte! Schnell
gegoogelt – und schon las ich auf der Seite

des BJV Regensburg, dass bereits drei
Wochen später, Anfang Januar, ein neuer
Kurs starten sollte. Kurzentschlossen mel-
dete ich mich an. Leider verzögerte sich
dann der Start mehrmals. Anfang März
sah es gut aus und wir trafen uns gleich
mit zwei Terminen zum Schrotschießen in
Bockenberg. Aber dann machte Corona
wieder einen Strich durch die Rechnung.
Es sollte tatsächlich bis Juni dauern, bis es
endlich losgehen konnte. 

Unser Kurs war mit gut 40 Teilnehmern
sehr groß. Ich war überrascht, dass fast die
Hälfte Frauen und auch sehr viele junge
Leute waren. Bei der Vorstellungsrunde
stellte sich sehr schnell heraus, dass ich
eine der wenigen war, die bis dato über-
haupt keinen Bezug zur Jagd hatte. 

Das machte mir nichts aus, ich hatte
ursprünglich auch nicht vor, die Jagd spä-
ter tatsächlich auszuüben. 

Der Kurs selbst war an spruchsvoll und
aufgrund der verkürzten Dauer zeitinten-
siv, aber auch sehr interessant. 

Mir war im Vorfeld nicht bewusst gewe-
sen, wie viele Themenbereiche unterrich-
tet werden.

Anfang Dezember hielt ich dann end-
lich meinen Jagdschein in der Hand. 

Im Rahmen eines feierlichen Akts
erhielten wir den Jägerschlag. 

Es war eine beeindruckende Zeremonie,
bei der auch die jagdlichen Traditionen
hochgehalten wurden. 

GJagdstart

B R A U E R E I G A S T S T Ä T T E

F a m i l i e  R e i c h i n g e rF a m i l i e  R e i c h i n g e r

Brauereigaststätte Kneitinger     Arnulfsplatz 3     Tel: 09 41/5 24 55     www.knei.de

Foto: Privat
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Deswegen und aufgrund des Kontakts
mit den anderen Teilnehmern, die häufi-
ger schon Jagderfahrungen gesammelt
hat ten, wollte ich diese nun doch auch
selbst auszuüben. Bloß wo, womit und
mit wem? Gott sei Dank nahm sich ein lie-
ber Bekannter meiner an. Er half mir nicht
nur bei der Beschaffung der Grundaus-
stattung und einer Jagdmöglichkeit. Mit
ihm hatte ich auch meinen ersten Jagder-
folg, ein Schmalreh. Besonders stolz und
erleichtert war ich, dass ich das Stück auch
gut getroffen hatte und es sofort tot war.

Ein weiterer Höhepunkt meiner bis dato
noch recht überschaubaren Jagdkarriere,
war mein erster Bock bei der Blattjagd. 

Ein Jagdführer und ich erlebten einen
großartigen Jagdtag, der mir unvergessen
sein wird. Zuerst übten wir das Schießen
mit dem Pirschstecken. Dann ging es los. 

Das Revier ist abwechslungsreich. Noch
nie habe ich so  viele unterschiedliche Tiere
in der freien Natur gesehen und erlebt. 

Rebhühner, Fasane, Hasen, Störche,
Rehwild, Fuchs, Dachs … Es war unglaub-
lich. Und als krönender Abschluss noch
ein weiterer gelungener Schuss auf einen
jungen Bock. 

Ich war schon immer gerne in der Natur
und im Wald unterwegs und gehe auch
häufig abends spazieren. Aber seit dem
Jagdkurs und den Erlebnissen beim Ansit-
zen sehe ich die Natur mit völlig anderen
Augen. Ich nehme die Geräusche be -
sonders in der Dämmerung und abends
anders wahr. Erst jetzt wird mir bewusst,
wie viel Leben in der Natur und unseren
Wäldern ist. Und auch was sich so alles in
einem vermeintlich ruhigen Wildacker
aufhalten kann. Aber ich weiß auch, dass
es mir noch an viel Erfahrung fehlt und
ich gute und geduldige Lehrmeister brau-
che, um ein „alter Hase“ zu werden. 

An dieser Stelle möchte ich mich herz-
lich bei allen bedanken, die mich bis jetzt

auf dem Weg dorthin unterstützt haben
und es hoffentlich noch länger tun wer-
den. 

Mein besonderer Dank geht an den
Jagdherrn Robert Zink.

Mir macht das alles unheimlich viel
Spaß. Gerne würde ich mehr Zeit im
Revier verbringen. 

Im Moment bin ich jedoch be ruflich
sehr eingespannt. 

Aber ich hoffe, dass ich bald wieder die
Möglichkeit habe, mehr draußen zu sein. 

Zunächst habe ich noch ein anderes
dringendes Projekt: die Teilnahme an
einem Wild-Kochkurs.

Michaela Aumüller

Jagdstart

Dres. Ebenbeck – Ihre Zahnarztpraxis in Regensburg

Zahnärzte Ebenbeck
Hochweg 25 
93049 Regensburg

Wir bieten optimalen Service und höchste Qualität  
bei Ihrer zahnmedizinischen Versorgung.

 Lange Ö�nungszeiten (Montag bis Freitag) und  
Schmerzhotline am Wochenende

 Eigenes zahntechnisches Meisterlabor  
(u. a. computergestützt hergestellter Zahnersatz)

 Einsatz von Vergrößerungssystemen während der  
Behandlung (Lupenbrillen und Operationsmikroskop)

 Zertifizierter Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie nach  
DGI-Richtlinien

 Zertifizierung (Qualitätsmanagement) der gesamten Praxis  
und des Labors nach ISO 9001:2015

Wir stellen ein:

 Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r zum nächst-
möglichen Zeitpunkt (m/w/d)

 Auszubildende/r zum/zur 
Zahnmedizinischen/r 
Fachangestellten/r zum neuen 
Ausbildungsjahr (m/w/d)

 Zahntechniker/in oder Zahn-
technikermeister/in zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
(m/w/d)

Telefon 09 41 2 97 29-0
Telefax 09 41 2 97 29 99
info@ebenbeck.com
www.ebenbeck.com
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Hundewesen: Schule, Hunde, viel Natur und das Präpmobil

Nach einem Anruf von Frau Carola Volk-
mer, welche in der Realschule in Obertraub-
ling unterrichtet, wurde mir mitgeteilt dass
unser Vorsitzender Hr. Schmautz mit ihr ver-
einbart hat, dass ich Zugriff auf unser Präp-
mobil habe und hier sicher eine Veranstal-
tung in ihrer Schule machen könnte!

Ja, toll das habt ihr euch ja wieder sauber
ausgedacht waren meine ersten Gedanken!
Trotzdem wer mich kennt weiß, dass ich die-
se Gelegenheiten gerne wahrnehme um hier
positive Zeichen für unsere Hunde und die
Jagd zu setzen. Also, mit Frau Carola Volk-
mer den Termin 30.6. festgelegt und in unse-
rer Hunde WattsApp-Gruppe dies mitgeteilt.
Leider ist es immer schwierig trotz großem
Interesse unserer Hundeführer auf Grund
des Wochentages Personal zu finden aber oft
reichen, wie auch hier, ein paar wenige Per-
sonen aus, um so einen Termin zu einem
Top-Event zu machen.

So konnten 75 Schüler in 8 Gruppen unser
Prämobil bewundern, Herr Alexander Krey-

enberg als Forst- und Biologiestudent hat
hier vorzügliche Arbeit geleistet.

Bei Frau Nicole Völkl und mir durften die
Schüler sich am Jagdhornblasen versuchen
und erhielten Einblicke in die Ausbildung
und das Leben unserer Jagdhunde. Unsere
Hunde zeigten dabei dass es sich nicht nur
um sehr gute Jagdhunde handelt sondern
auch wieviel Familienhund in Ihnen steckt.

Ich möchte Frau Nicole Völkl welche sich
extra freigenommen hat, meinem Jungjäger
Herrn Alexander Kreyenberg der die Uni
geschwänzt und unseren Hunden Chilly,
Emil und Fanta welche auf ihren Vormittags-
schlaf verzichtet haben, ganz herzlich dan-
ken. Gemeinsam haben wir den Schülern
und Lehrkräften die Natur, die Wichtigkeit
der Jagd und unsere Jagdhunde ein Stück
näher gebracht.

Auch uns als Vertreter der Hundeführer
und Jäger hat diese Veranstaltung viel Spaß
bereitet, es geht nicht einfacher, unsere Jagd
positiv darzustellen. 

Ich kann nur jedem empfehlen, schnappt
euch das Präpmobil, geht in Schulen und
macht Werbung für unsere Jagd.  Für mich
war diese Veranstaltung entscheidend, dass
ich gleich in der Woche darauf 2 Kindergär-
ten in Regensburg mit dem Prämobil besucht
habe. Ho –Rüd –Ho

Christian Freundorfer
Fotos: Archiv

Es ist nicht immer leicht, das Richtige zu tun. Da sich das Tragen der Verantwortung
nicht recht durchsetzen konnte, kann sie jetzt effizient und charmant gerollt werden.
Die nette Manufaktur Andersen hat sich darauf besonnen, dass die Gründereltern
1958 den Hackenporsche auf den Weg gebracht hatten - sie haben ihn als bildschö-
nen Einkaufstrolley neu erfunden. 
Renate und Franz Maß waren so nett, all ihre Erfahrung-mit-Taschen-unterwegs ein-
zusetzen, um aus der Fülle die besten Andersens* herauszupicken. 
Gefahren wird jedenfalls leicht und geräuscharm auf Luftreifen, in Kooperation mit
Outdoorprofi Ortlieb und den Schweizer Planenrecyclern Truck sind Taschen für jeden
Bedarf entstanden, es gibt auch welche zum Schultern, derweil das Gestell mit links
zusammenklappt. 
Am Freitag ist wieder Bio Donaumarkt, besuchen Sie zuvor DIE Reise TASCHE,
Regensburg, Goliathstr./Ecke Posthorngässchen
www.die-reisetasche.de

*Von Regensburg extra nach
Berlin gerollt, um den Fotografen
Kohlmeier die Begleitung von
Persönlichkeiten zu erleichtern

gescheit
einkaufen
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Lebensbedrohliche Sabotageakte auf jagdliche Einrichtungen 

Lebensbedrohliche Angriffe und
Sabotageakte auf jagdliche Ein-
richtungen durch unbekannt 

Jagdliche Einrichtungen wie Jagdkan-
zeln und Hochsitze werden immer wieder
mal beschädigt, umgeworfen oder gänz-
lich zerstört (Vandalismus). 

Jagdliche Einrichtungen, darunter fallen
auch angelegte „Kirrstellen“ werden ver-
wüstet und „Wildbeobachtungskameras“
gestohlen. 

Zwischenzeitlich haben aber die Angrif-
fe auf jagdliche Einrichtungen insbesonde-
re in den nachfolgend genannten Jagd -
revieren eine lebensbedrohliche Dimen -
sion erreicht.  

Im Gemeinschaftsjagdrevier Grafen-
winn-Karlstein und dem unmittelbar
angrenzenden Jagdrevier von Ferdinand
Graf v. Drechsel Karlstein verübten bisher
Unbekannte, in der Zeit von Ende Mai bis
Ende Juni 2022, insgesamt fünf Angriffe
„verdecktes Ansägen“ auf jagdliche Ein-
richtungen.  Die heimtückischen und le -
bens bedrohlichen Angriffe werden wie
folgt umfangreich beschrieben:

Es wurde festgestellt, dass die Täter sehr
professionell und sehr vorsichtig bei der
Tatausführung vorgingen. 

Bezeichnend ist, dass Hochsitze und
Jagdkanzeln präpariert und sabotiert wur-
den. Die jagdlichen Einrichtungen insbe-
sondere Hochsitze und Jagdkanzeln, wur-
den an den tragenden Teilen wie den Lei-
tersprossen und Sicherungs- und Befesti-
gungsstangen „angesägt“, aber nicht ganz
durchgesägt. Die Hochsitze und Jagdkan-
zeln wurden hierbei verdeckt und für den
Nutzer fast nicht erkennbar, vermutlich
mittels (Akku-)Säge angesägt. 

Aufgrund der Höhe der Sägestellen an
den Hochsitzleitern lässt sich im Falle
eines Sturzes, eine Sturzhöhe von mehr als
5 m errechnen. Die zum Teil mehr als sechs
Meter hohen Jagdkanzeln sowie tragende
Teile davon wurden so angesägt, dass die
Kanzel offensichtlich erst beim Besteigen
umfallen sollte. 

Aufgrund der Vorgehensweise der Täter
entsteht der Eindruck, dass es ihnen nicht
wichtig ist, die jagdliche Einrichtung zu
zerstören, sondern es soll hierbei gezielt
jemand durch Sturz aus Höhe körperlich
schwer zu Schaden kommen. 

Gefährdet sind hier alle Nutzer von
jagdlichen Einrichtungen und es entstehen
für sie beim Besteigen der präparierten
Leitern und/oder Kanzeln nicht ganz
unerhebliche lebensbedrohliche Gefah-
rensituationen. Die Massivität und Profes-
sionalität sowie die heimtückische Vorge-
hensweise begründen ein erhebliches
Gefährdungspotential für alle Nutzer der

jagdlichen Einrichtungen. Die angegriffe-
nen bzw. sabotierten jagdlichen Einrich-
tungen werden nicht nur von Jägern und
Jagdberechtigten genutzt, sondern es klet-
tern sehr häufig auch Freizeitaktivisten,
darunter sind auch sehr viele Kinder auf
die Hochsitze und Jagdkanzeln. 

Anzuführen ist, dass bisher eine Person
beim Besteigen einer angesägten Hochsitz-
leiter sofort durchgebrochen ist. Sie kam
hierbei nicht zu Schaden. 

An einer Hochsitzleiter wurde die in
Höhe angesägte achte Leiter-Sprosse beim
Besteigen untertags gerade noch rechtzei-
tig bemerkt und es kam ebenfalls zu kei-
nem Schadensfall. 

Der Aufstieg wurde ohne Folgen abge-
brochen. Die von hinten angesägte bzw.
präparierte neunte Leitersprosse (>260
cm), wurde erst bemerkt, als die Leiter
repariert wurde. In diesem Zusammen-
hang muss angeführt werden, dass die
jagdlichen Einrichtungen von Jägern sehr
häufig nachts genutzt werden. Nachts ist
es unmöglich, die gegenständlichen Säge-
bzw. Schnittstellen zu erkennen und ein
Sturz aus Höhe mit Gewehr und Ausrü-
stung wäre mit Sicherheit die Folge gewe-
sen. Bisher ist völlig unklar, aus welchen
Motiven der oder die Täter handeln. Sind
es militante Jagdgegner oder militante
Tierrechtsaktivisten oder steckt ein persön-
liches (Hass-) Motiv dahinter? 

Den Anschein nach handelt es sich um
lebensgefährliche Racheakte, gezielte
heimtückische Sabotageakte und lebensbe-
drohliche Angriffe, die sich in erster Linie
gegen Jäger bzw. die Jägerschaft richten
dürften. Es sieht so aus, dass der oder die
Täter einen Sturz aus Höhe und deren Fol-
gen auf alle Fälle billigend in Kauf nimmt/
nehmen und dies möglichweise sogar be -
absichtigt(-en). 

Weitere Hinweise zu Presse -
veröffentlichungen 

In Abstimmung mit den Strafverfol-
gungsbehörden sollte die Öffentlichkeit
gesucht und diese mit eingebunden wer-
den. 

Diese lebensbedrohliche Vorgehenswei-
se gegen jagdliche Einrichtungen durch
„Ansägen“, sollte auch in anderen jagdli-
chen Publikationen und Medien zeitnah
mitgeteilt werden und die Bevölkerung
dahingehend sensibilisiert bzw. gewarnt
werden.  Der jeweilige Pressebericht in der
örtlichen Presse sollte auf alle Fälle mit fall-
bezogenem aktuellem Bildmaterial veröf-
fentlicht werden. Ein Bild sagt mehr als
tausend Worte und lässt durchaus Vermu-
tungen hinsichtlich des Täters zu.

In den Presseveröffentlichungen sollte
unbedingt angeführt werden, dass man

sich im Falle verdächtiger Beobachtung
nicht nur an die Polizei wenden kann, son-
dern z.B. auch an die jeweiligen örtlichen
Jagdverantwortlichen und/oder an die
verantwortlichen Herausgeber der jeweili-
gen Publikationen und/oder auch Vertre-
tern der jeweils zuständigen Jagdbehörde
und/oder sonstige involvierte bzw. ver-
antwortliche Personen. 

Jede verdächtige Beobachtung in den
betroffenen Waldgebieten, kann für die
polizeilichen Ermittlungen von enormer
Bedeutung sein bzw. neue Ermittlungs-
ansätze bringen. Diese müssen aber auch
bei den Ermittlungsbehörden ankommen.

Viele scheuen den Weg zu den Strafver-
folgungsbehörden und/oder das Auftre-
ten vor Gericht, weil sie im Falle der
Ermittlung der „Verursacher“ „Täter“,
womöglich noch dazu aus dem örtlich
ansässigen Bereich und/oder aber auch
aus den überörtlichen Bereichen, deren
Konsequenzen „Racheakte“ befürchten.

Weiterhin sollte auch eine kurze War-
nung an die Bevölkerung hinsichtlich der
Nutzung von jagdlichen Einrichtungen
und der damit verbundenen lebensbe-
drohlichen Gefahren im Presseartikel for-
muliert werden. Aktuell ist es gesetzlich
nicht geregelt, dass jagdliche Einrichtun-
gen nur durch Berechtigte (Jäger, Jagd-
ausübungsberechtigte) betreten werden
dürfen. Dem Ersteller dieses Berichts sind
bisher keine weiteren gleichgelagerten
lebensbedrohlichen Angriffe auf jagdliche
Einrichtungen aus anderen benachbarten
Revierbereichen bekannt. 

Über eine Veröffentlichung in den ange-
sprochenen Publikationen des BJV und/
oder einen koordinierten Informationsaus-
tausch innerhalb der 15 Hegegemeinschaf-
ten des Landkreises Regensburg, könnte
möglicherweise unkompliziert in Erfah-
rung gebracht werden, ob noch weitere
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stauf bzw. dem Sachbearbeiter versandt.
Es ist beunruhigend, dass durch diese
gefährlichen und lebensbedrohlichen An -
griffe eines oder mehrerer „Verrückter(-n)“,

Dem Täter, oder der Täterin sollte mei-
ner Meinung nach, durch die Presseveröf-
fentlichung gezeigt werden, wie diese
Sabotage-Akte und lebensbedrohlichen
Angriffe „Ansägen von tragenden Teilen
jagdlicher Einrichtungen in Höhe“ in
rechtlicher Hinsicht eingestuft werden und
welche Strafe hierbei droht. 

Als (mit-)verantwortlicher Bereichsjäger
im GmJR Grafenwinn-Karlstein habe ich
auch im Auftrag meines Jagdherrn, bei der
Polizeiinspektion Regenstauf Strafanzeige
gegen Unbekannt wegen zumindest ver-
suchter Körperverletzung und dem
Anfangsverdacht eines versuchten Tö -
tungs deliktes sowie Bedrohung und vor-
sätzlicher Sachbeschädigung erstattet. Wie
die zuständige Staatsanwaltschaft bzw.
das Gericht diese lebensbedrohlichen An -
griffe auf jagdliche Einrichtungen in bei-
den Revierteilen in rechtlicher Hinsicht
bewerten wird, kann ich nicht sagen. 

Die Polizeiinspektion Regenstauf erhielt
per E-Mail am 29.07.2022 diesen vorgefer-
tigten Bericht zur Kenntnisnahme. Der
überarbeitete Bericht vom 31.07.2022 wird
ebenfalls an die Polizeiinspektion Regen-

Angriffe auf jagdliche Einrichtungen auf
gleiche Art und Weise „gezieltes Ansägen
tragender Teile“ auch in anderen Jagdre-
vieren durchgeführt worden sind. Es muss
aber auch davon ausgegangen werden,
dass einige Vorfälle mit gleichem Modus
Operandi „Ansägen von tragenden Teilen
jagdlicher Einrichtungen in Höhe“ noch
nicht entdeckt und/oder das Ansägen der
jagdlichen Einrichtungen nicht richtig
bewertet und/oder die jagdlichen Angriffe
bei der Polizei gar nicht zur Anzeige
gebracht worden sind. 

Aktuell ermittelt die Polizeiinspektion
Regenstauf, Az.: BY3217-003759-22/1, SB
bis dato PHK Dürschinger, E-Mail:
pi.regenstauf@polizei.bayern.de 

Nach Mitteilung der Polizei, unmittelbar
nach meiner Anzeigeerstattung, ist bei Be -
kanntwerden weiterer Fälle mit gleichem
Modus Operandi, ein gezielter Presseaufruf
mit entsprechenden Fahndungsformulierun-
gen geplant. Für die Presseveröffentlichung im
gegenständlichen und laufenden Ermittlungs-
verfahren,  ist die Polizeiinspektion Regenstauf
und die Staatsanwaltschaft Regensburg ver-
antwortlich. 
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Gegen die Veröffentlichung der von mir
gefertigten bzw. erhaltenen (Original-) Bil-
der zu den jeweiligen jagdlichen Einrich-
tungen aus beiden Jagdrevieren ist nichts
einzuwenden. 

Die hier vorliegenden Lichtbilder, kön-
nen auf Anforderung per E-Mail übersandt
werden. 

Einer Veröffentlichung des (Original-)
Berichts in der Presse wird ausdrücklich
vom Ersteller widersprochen. Ebenso soll-
ten keine personenbezogenen Daten wei-
tergegeben werden. 

Dieser Bericht soll nur zu Informations-
zwecken dienen. 

Eine Weiterleitung dieses Berichts an
ebenfalls damit befasste Behörden oder
Personen (z.B. Kreisjagdberater, Vorsitzen-
der des BJV Regensburg, nicht zu verges-
sen die Forstjagden und möglicherweise
auch Rechtsbeistand durch Rechtsanwäl-
te), sollte nur nach vorheriger Absprache
erfolgen. 

Regenstauf, 31.07.2022
inhaltlich verantwortlich

Ernst Wöhrl  

Ergeben sich nach der Presseveröffent-
lichung keinerlei Hinweise auf gleichen
Modus Operandi, so kann durchaus da -
von ausgegangen oder vermutet werden,
dass sich die hier bekannt gewordenen
„Sabotageakte“, „lebensbedrohlichen
und heimtückischen Angriffe“ auf jagdli-
che Einrichtungen“ gezielt gegen die bis-
her örtlich betroffenen Jagdreviere „Gra-
fenwinn und Karlstein“ richteten. Hin-
sichtlich der Angriffe auf Hochsitze
durch Ansägen im GmJR Grafenwinn-
Karlstein erfolgte bisher unmittelbar
nach Anzeigeerstattung, vor dem 07. 06.
2022, eine kurze Presseveröffentlichung
in der Mittelbayerischen Zeitung mit der
Überschrift „Sprossen von zwei Hochsit-
zen angesägt“. 

Weitere Anmerkungen:
Dieser Bericht zeigt den momentanen

Sachstand  hinsichtlich der aktuellen An -
griffe auf jagdliche Einrichtungen im
Hegering Karlstein bzw. dem GmJR Gra-
fenwinn-Karlstein und dem Jagdrevier
Graf Ferdinand von Drechsel.

nicht nur die örtlich zuständigen und
berechtigten Jäger, sondern vollkommen
unbeteiligte Nutzer, darunter sind auch
Kinder, erheblich gefährdet sind und bei
einem Sturz nicht ganz unerheblich verletzt
werden könnten. 

Als Betroffener/Geschädigter bin ich mir
sicher, dass ich beim Besteigen der gegen-
ständlichen Leiter des nachts aus einer
errechneten Höhe von über 4.60 m, samt
Gewehr und Ausrüstung, abgestürzt wäre.
Gott sei Dank habe ich diese Leiter, aus-
nahmsweise noch bei Tageslicht aufgesucht
und rein zufällig, die angesägte Leiter-
sprosse bemerkt. 

Dieser Bericht datiert auf 31. 07. 2022
wird per E-Mail an die Untere Jagdbehör-
de beim Land ratsamt Regensburg, Herrn
Karl Frank und die Redaktion des
Bezirksjagdverbandes Re gensburg im
Landesjagdverband Bayern e.V., Herrn
Armin Gebhard  sowie der Hegegemein-
schaft HG 372 Karlstein, Herrn Andreas
Bremer bis spätestens 01.08.2022 zugelei-
tet. Die Übersendung wurde vorher mit
den angeführten Personen telefonisch
abgesprochen. 
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Am 17. 09. 22 wurde in der Kirche „St. Ägidius“ der Gemeinde Holz-
heim a. Forst die 7. „Eustachius Jägermesse“ ge feiert.

H.H. Pfarrer Andreas Giehrl zelebrierte die hl. Messe, die Regensbur-
ger Parforcehornbläser (Lt. Hr. Wolfgang Bauer), die Jagdhornbläser der
Kreisjagdgruppe Burg lengenfeld (Lt. Fr. Ilona Rothballer) und die Sän-
ger „Brouwadln“ (Lt. Hr. Franz Braun) sorgten für einen würdigen
musikalisch Rahmen.

Die diesjährige Jägermesse ragte aus mehreren Gründen etwas über
den normalen Rahmen hinaus. Neben Ehrungen begleitete auch ein
sozialer Hintergrund die Veranstaltung: der Erlös aus Spenden ging an
das Kinderheim Kallmünz. 

Aus Witterungsgründen wurde der weitere Verlauf der Veranstal-
tung nach dem Gottesdienst in den Bürgersaal der Gemeinde verlegt.

Der Holzheimer Bürgermeister Andreas Beer stellte kurz seine
Gemeinde vor und MdB Peter Aumer richtete ein Grußwort an die
Gäste.

Die Regensburger „Parforcehornbläser“ bestehen seit 1962, Hr. Wolf-
gang Bauer übernahm die Leitung 2012 – also 10 Jahre – mit zunehmen-
dem Erfolg.

Der Vorsitzende des Bezirksjagdverbandes Regensburg, Hr. Gerhard
Schmautz, zeichnete Herrn Wolfgang Bauer mit dem Ehrenzeichen in
Silber des BJV Bayern aus.

Für Gerhard Schmautz, begleitet von seinem Stellvertreter Franz Lindl, war
es zudem eine Freude, Herrn Sepp Weinzierl der – fast 60 Jahre – mit Engage-
ment zu diesen Parforcehornbläsern gehört eine „Ehrenurkunde“ des Bezirks-
jagdverbandes Regensburg zu überreichen.

Danach wurde zum Essen geblasen; es gab Wildgoulasch – das „Reh“ hierzu
stiftete Pfr. Andreas Giehrl. Die Mahlzeit wurde kostenlos serviert; an schlie -
ßend wurden Körbe für Spenden durchgereicht. 

Die Initiatoren und Organisatoren Milli und Richard Wittl waren mit der tol-
len Resonanz der Veranstaltung sehr zufrieden.

Der Erlös aus Verkauf von Getränken, Kaffee und Kuchen und Spenden
ergab eine Summe von 1000.- €. Der Betrag wird demnächst an das Kinder-
heim Kallmünz übergeben. Milli Wittl
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Eustachiusfeier in Holzheim am Forst 2022
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Behördenwegweiser Landratsamt und Stadt Regensburg 

Jagdscheinausstellung, Jagdscheinverlängerung:
Umweltamt / Untere Jagdbehörde, Bruderwöhrdstr. 15b / 2. Stock, 93055 Regensburg
Öffnungszeiten:

Mo – Mi u. Fr: 8.30 – 12.00 Uhr
Do: 8.30 – 13.00 Uhr  und  15.00 – 17.30 Uhr

Ansprechpartner:
Frau Menzel, Frau Windl, Tel.: 0941 / 507-3312 Zimmer Nr. 2.012
Herr Langosch, Tel.: 0941 / 507-3314 Zimmer Nr. 2.011
Frau Schäffer, Tel.: 0941 / 507-1713 Zimmer Nr. 2.016

Waffenbesitzkarte, Eintragungen:
Amt für öffentliche Ordnung u. Straßenverkehr, Johann-Hösl-Str. 11, 93053 Regensburg
Öffnungszeiten:

Mo – Mi u. Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr
Do.: 8.00 – 13.00 Uhr  und  15.00 – 17.30 Uhr

Ansprechpartner:
Frau Frank, Tel.: 0941 / 507-1325 Zimmer Nr. 102

Gebühren
Jagdschein für 1 Jahr = 90,– €   Jagdschein für 3 Jahre = 150,– €
Gebühren gemäß § 50 Abs. 1 WaffG i. V. m. Art. 1, 2, 5, 6, 11 Kosten-
gesetz in Verbindung mit Kostenverzeichnis

Neuausstellung WBK mit Ersteintrag
Ohne Prüfungen Mit allen Prüfungen Nur Zuverlässigkeit Nur Bedürfnis
30,- € grün, gelb: 80,- € 40,- € grün, gelb: 60,- €

rot: 120,- € rot: 100,- €
Eintrag in vorhandene WBK

Ohne Prüfungen Mit allen Prüfungen Nur Zuverlässigkeit Nur Bedürfnis
22,50,- € grün, gelb: 60,- € 30,- € grün, gelb: 45,- 

rot: 90,- € rot: 75,- €
Eintrag aufgrund eines Voreintrags

erste erworbene Waffe in der jeweiligen WBK: 15,- €
Austrag aus WBK 

erste ausgetragene Waffe in der jeweiligen WBK: 10,- €
Munitionserwerb

Mit Bedürfnisprüfung 40,- € Ohne Bedürfnisprüfung 25,- € 
(je weitere Waffe 20,- €) (je weitere Waffe 12,50 €)

Europäischer Feuerwaffenpass (ohne Ersteintrag)
Ausstellung Verlängerung Ein- oder Austragung
50,- € 15,- € 15,- € (je weitere Waffe 7,50 €)

Kleiner Waffenschein 75,- €

Kfz-Heuschneider GmbH

Inspektion und Reparatur aller Fabrikate, HU-/AU-Abnhame, Reifen und 

Räder, Karosserieinstandsetzung, Klimaanlagenservice, Autoglaszentrum, 

Abschleppservice, Mietwagen, Chip-Tuning, DSG-/Automatikgetriebe-

service, Nachrüstung AHK/Standheizung, Neu- und Gebrauchtwagen

...für alles Ihr Partner!

Fischbehälter 2 • 93179 BrennbergFischbehälter 2 • 93179 Brennberg
T 09484 444 • www.kfz-heuschneider.deT 09484 444 • www.kfz-heuschneider.de

MEISTERHAFTE KOMPETENZ
FÜR ALLE MARKEN!
MEISTERHAFTE KOMPETENZMEISTERHAFTE KOMPETENZMEISTERHAFTE KOMPETENZMEISTERHAFTE KOMPETENZMEISTERHAFTE KOMPETENZMEISTERHAFTE KOMPETENZ
FÜR ALLE MARKEN!
MEISTERHAFTE KOMPETENZ
FÜR ALLE MARKEN!
MEISTERHAFTE KOMPETENZ
FÜR ALLE MARKEN!
MEISTERHAFTE KOMPETENZ
FÜR ALLE MARKEN!
MEISTERHAFTE KOMPETENZ

Landratsamt Regensburg / Jagd- und Waffenrecht
(mittlerweile im Neubau, 1. Etage):

Karl Frank  0941/4009 - 311 (Zimmer Nr. 1.014)
Franz Englbrecht - 297 (Zimmer Nr. 1.068)
Peter Probst - 630 (Zimmer Nr. 1.012)
Eva-Maria Müller - 408 (Zimmer Nr. 1.012)
Stefan Faltenbacher - 310 (Zimmer Nr. 1.010)
Gertraud Viehmann - 317 (Zimmer Nr. 1.010)

Fax - 424

Veterinäramt - 520 
Fax - 560

Internet www.landkreis-regensburg.de
e-mail waffen-jagd@lra-regensburg.de

Gebühren
Gebühren sind identisch mit den Gebühren der Stadt Regens-
burg. Ausnahme: Kleiner Waffenschein = 100,– €

Öffnungszeiten
Mo: 8:00-12:00 Uhr 13:00-15:30 Uhr
Di: 8:00-12:00 Uhr 13:00-15:30 Uhr
Mi: 8:00-12:00 Uhr
Do: 8:00-12:00 Uhr 13:00-17:30 Uhr
Fr: 8:00-12:00 Uhr

Hinweis:
Wegen der Corona-Beschränkungen ist der Besucherverkehr
derzeit stark eingeschränkt. Bitte daher ggf. einen Termin zur
Vorsprache vereinbaren. Grundsätzlich sollte aber alle Angele-
genheiten, in denen nicht unbedingt eine persönliche Vorspra-
che erforderlich ist, postalisch oder telefonisch erledigt werden.

Kontakt:
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg, 0941 4009-0
poststelle@landratsamt-regensburg.de
Postfach 12 03 29
93025 Regensburg



Unsere Schießanlage auf dem Bockenberg ist nun
über 40 Jahre in Betrieb und hat so manches gese-
hen, erlebt und mitgemacht.

Ausbildung der Jungjäger im Schießtraining, Ein-
schießen zur aufgehenden Bockjagd, Schießnach-
weise für Drückjagden, Wettkampf- und Jubiläums-

schießen, jährliche Keilerschießen, Reservisten-
schießen und, und, und ....

Nun war es soweit, um nach dem 40. Geburtstag
mal eine Fitness- und Wellnesspause einzulegen.
Viele Unterstützer, Unternehmen und Freiwillige,
hatten ein vitales Interesse, die Sicherheits- aber
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Impressionen einer Zeitreise auf Bockenberg

Erneuerung der Seilzuganlage 100 m Kugel

So sah der Kugelfang vor der General-
sanierung aus
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Impressionen einer Zeitreise auf Bockenberg

auch die Fitnesserfordernisse zu realisieren. Sie
waren bereit, Hand anzulegen, also Zeit zu investie-
ren oder ganz wichtig, hohe Sach- und Geld -
spenden für Reparaturen, Erneuerungen und Ver-
besserungen zu leisten. Respekt, Chapeau und
sehr großen Dank an all  diese engagierten Mitstrei-

ter. Wir freuen uns über jede/n von Euch, der seine
Liebe zu unserem Bockenberg entdeckt und einen
Beitrag für weitere notwendige Maßnahmen leisten
kann.

So ist akut das Dach auf dem Baukörper Schieß -
kino zu erneuern. Wer hier Sachspenden in Form

Kugelstand mit 8 100 meter Bahnen nach Fertigstellung. Auch optisch hervorragend gelungen.

Die Erneuerung des Daches des Kugelfangs.



von Konstruktionsholz, Bretter, Schrauben etc. lei-

sten oder mitarbeiten kann, ist nun herzlichst einge-

laden. 

Das Projekt soll noch im Herbst fertig werden, also

auf geht’s !

Alle weiteren Planungen werden wir sehr gerne in
der nächsten Mitgliederversammlung vorstellen.
Und nun genießen Sie die Bildserie Bockenberg.
Wir hoffen auf Ihren baldigen Besuch auf dem
Bockenberg.

Waidmannsheil Franz Lindl
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Impressionen einer Zeitreise auf Bockenberg

Laufender Keilerstand vorher

Laufender Keilerstand nach
Fertigstellung
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Impressionen einer Zeitreise auf Bockenberg

Hochblende Laufender Keiler, vorher links und nachher rechts

oben: Kassenräume fertig

unten: Jagdparcourstände vorher und nachher, bestückt mit den neuesten
Wurftaubenmaschinen
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✔ Der BJV vertritt die Interessen der Jagd
– also auch Ihre! – in Landtag, Bundes-
tag und Europäischem Parlament sowie
in den Ministerien und Behörden

✔ Exklusive Rabatte beim Neukauf vieler
PKW über die BJV Service GmbH

✔ Kostenfreie rechtliche Beratung in jagd-
lichen Fragen durch Rechtsanwälte des
BJV

✔ Vergünstigungen bei der Jagd- und der
Hundehaftpflichtversicherung (Gothaer)
sowie bei der Jagdrechtschutzversiche-
rung (DAS) 

✔ Jeden Monat kostenfrei und umfassend
alle aktuellen Informationen aus Jagd-
praxis und -politik durch unsere Zeit-
schrift „Jagd in Bayern“

✔ Vergünstigungen beim Kauf von Sage-
rer Tresoren und Landig Wildkühl-
schränken sowie Zerwirkhilfen mit stän-
dig neuen Angeboten

✔ Sonderangebote und Vergünstigungen
auf Produkte der BJV Service GmbH im
Haus der Bayerischen Jäger

✔ Persönliche Beratung und Unterstüt-
zung bei Wildschadensfällen unserer
Mitglieder durch die BJV-Fachreferenten

✔ Kostenlose Ausleihmöglichkeit der BJV
Umweltbildungs-Mobile

✔ Unterstützung bei Veranstaltungen
durch kostenloses Informationsma terial
und Referenten der BJV-Ge schäfts stelle

✔ Schnelle Integration von Jungjägern in
den Verband durch die Initiative Junge
Jäger Bayern

✔ Organisation von Informations- und
Weiterbildungsveranstaltungen in der
Umweltbildung

✔ Kostenlose Nutzung der digitalen Mul-
tifunktionsplattform ww.BJVdigital.de
mit ausgezeichneten Werkzeugen rund
um die Jagdpraxis

✔ Spezialisierte und spannende Kursan-
gebote an den BJV-Landesjagdschu-
len in Feldkirchen, Wunsiedel und
Amerdingen

✔ Tagungsräume, Landeszerwirkkammer
und BJVLehrrevier an der Landesjagd-
schule Wunsiedel

✔ BJV als Forum und Drehscheibe zu
anderen Verbänden mit gleichen Inter-
essen aus Landwirtschaft, Forst,
Naturschutz, Tierschutz und mehr

✔ „Haus der Bayerischen Jäger“ mit der
Möglichkeit, Tagungsräume zu nutzen

✔ Engagement der Wildland-Stiftung
Bayern als Unterstützung für die Natur -
schutzaktivitäten der Revierinhaber

✔ Attraktive Begrüßungspakete für Neu-
mitglieder  ... und vieles mehr!

✔ Wildschwein Bequereluntersuchung
statt 10,– € für Mitglieder 5,– €

✔ Zweimal pro Jahr kostenfrei umfassen-
de Infos in unserer Mitgliederzeitschrift
„Jagd und Naturschutz“

Stärken Sie die Jagd. Werden Sie Mitglied!

VORTEILE AUF EINEN BLICK

www.bjv-regensburg.de/Leistungen/Service

JETZT

Mitglied werden
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BJV Schießanlage Bockenberg

Eine Initiative des BJV Regensburg in Kooperation mit Jakob
Röder von Hunt & Shoot als Be treiber. 
Die Schießanlage Bockenberg wurde kürzlich in allen Bereichen
renoviert und bündelt für ge stan dene Jäger und Jungjäger glei-
chermaßen weit reichende Ressourcen jagdlicher Schieß -
sporteinrichtungen und Dienstleistungen an ei nem Ort unter pro-
fessioneller Führung.
Folgende Schießstände und Einrichtungen werden geboten:

3 Sektionen für das Flintenschießen
jagdlich Trap
olympisch Trap (15 Maschinen Stand)
jagdlich Trap / (Jungjägerübungsstand)
Skeet jagdlich und sportlich
Jagdparcours (z. Zt. 30 Maschinen)

3 Sektionen für Büchsenschießen
Laufender Keiler mit elektronischer Trefferanzeige (50m)
100m Bahnen Büchse (8 Stück)
Centaurus Systems Laserschießkino 
(um Reservierung auf www.schiessanlage-bockenberg.de 
wird gebeten)

Einrichtungen
Jägerhaus mit 30 Sitzplätzen und überdachtem Freisitz mit weite-
ren 100 Sitzplätzen. 
Dienstleistungen
Individuelles Training für Flinte und Büchse mit professionellem
Schießtrainer im Einzelunterricht oder für Kleingruppen (2-5 Perso-
nen) als Halb- oder Ganztageskurse buchbar.
(Buchungsanfragen bezüglich Individualunterricht bitte direkt an

info@huntandshoot.de).

Betreuung von Gruppenveranstaltungen 
nach speziellen Anforderungen für Jagdschulen, Ausbildungsverei-
ne, Hegeringe und andere jagd lich orientierte Gruppen. „Die Firma
Hunt & Shoot bietet auf der Schießanlage Bockenberg die Abnah-
me von den BJV-Schießnadeln: Flinte, Keiler und Kugel an.
Ab 4 Personen und nach Terminvereinbarung können sich Interes-
senten telefonisch anmelden.“
Öffnungszeiten:

Flinten- und Büchsenstände:
Mittwoch und Freitag 12 – 18 Uhr;
Samstag 9 – 18 Uhr;
Sonntag 9 – 12 Uhr. 
Andere Tage nach Vereinbarung.

Sie haben auch die Möglichkeit über unser Re servierungs tool auf 
www.schiessanlage-bockenberg.de

einzelne Stände und Bahnen für sich oder Ihre Gruppe vorab zu
reservieren. 
Eine Reservierung ist nicht notwendig um Schießen zu können.
Webseiten: 

Schießanlage: www.schiessanlage-bockenberg.de
Waffen und Munition: www.huntandshoot.de
Individualtraining: 
www.shooting-coach.de und www.flintenschuetze.de
Anfahrt: Navigationseingabe: Ort: 93107 Thalmassing –

Strasse: Bockenberg 2
Hunt & Shoot UG
Pfarrer-Scheuerer-Strasse 6A, 93080 Pentling
Tel.: 0151 - 50 60 29 03

www.huntandshoot.de · info@huntandshoot.de

CLERMONT-FERRAND-ALLEE 36
93049 REGENSBURG

0941 - 63091460
0941 - 63091469

MAIL@MICHAEL-BERTL.DE

BERTL+SCHWARZ STEUERBERATER PARTGMBB

IHR PARTNER FÜR STEUERBERATUNG IN REGENSBURG 

BERTL+SCHWARZ
STEUERBERATER



Es handelte sich bei der Veranstaltung um die soge-
nannte „Bananenflanke“, bei der geistig und körperlich
behinderte Kinder und Jugendliche ein Fußballturnier in
Deuerling ausgetragen haben. 

Zu dieser Gelegenheit haben Hr. Wagner (erster
Hegering leiter Hemau) und ich ( Stellvertreter) 50 Nist-
kästen gebaut und diese den Kindern kostenlos zum
bemalen zur Verfügung gestellt!  

Klaus Brüderlein 
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GBananenflanke

Oben: H. Wagner, Hegeringleiter Hemau und Klaus
Brüderlein, Stellvertreter

Die Kinder waren mit Begeisterung bei der Sache
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Jagdausbildung bei der Kreisgruppe Regensburg

Der Frühjahrsjagdkurs war mit
seinen 32 Teilnehmern gut be -
sucht. 

Nicht nur die Nachwirkungen
der Coronakrise mussten bewäl-
tigt werden. Auch die einge-
schränkten Nutzungsmöglich-
keiten wegen der Modernisie-
rung der Schießanlage Bocken-
berg machten die Organisation
des Kurses nicht leicht. 

Jedoch konnte mit viel Engage-
ment der Verantwortlichen und
aller Teilnehmer der Kurs erfolg-
reich zu Ende gebracht und zur
Prüfung angemeldet werden.

Der Herbstkurs startete am 13.
September mit über 30 Teilneh-
mern.

Dieser Kurs wird im Februar/
März 2023 zur Prüfung antreten.

Jeden Dienstag und Donners-
tag bestreiten die Teilnehmer
ihre theoretischen Kurseinheiten
im Schulungsraum in der Ge -
schäfts stelle in Pentling. 

Parallel findet die praktische
Ausbildung statt.

Neben Reviergang und Aufbre-
chen, bzw. Zerwirken von Wild
finden auch die Schieß übungen
auf der vereinseigenen Schießan-
lage in Bockenberg statt. 

Eine Herausforderung an jeden
Teilnehmer, an dessen Ende das
wohlverdiente „grüne Abitur“
steht.

Bereits jetzt laufen die Vorbe-
reitungen und Anmeldungen
für den Frühjahrs-Jagdkurs.
Dieser startet am 23. 02. 2022.

Genaue Informationen finden
Sie auf unserer Homepage
www.bjv-regensburg.de oder in
der Geschäftsstelle, immer Diens-
tag von 16 Uhr bis 20 Uhr. 

Die Verantwortlichen der Kreis -
 grup pe arbeiten stets daran, die
Jagdausbildung zu optimieren
und den jeweiligen Anforderun-
gen anzupassen. Dabei steht
immer im Fokus, verantwor-
tungsvolle und gute Jungjäger
für das Waidwerk auszubilden.

Rosi Schott



Wasserstellen schaffen für Wildtiere in längeren
Trockenperioden!

Man sagt ja immer, dass Wildtiere kein Wasser brau-
chen, da sie es über die Nahrung zu sich nehmen. Aber in
solch extremen Trockenperioden wie dieses Jahr (auch
kein Tau mehr) und auch schon in vergangen Jahren ist es
gut, wenn es Wasserstellen im Revier gibt.

Ich habe schon seit vielen Jahren künstliche Wasserstel-
len in unserem Revier Kallmünz I geschaffen. In längeren
Trockenperioden werden diese immer mit frischem Was-
ser befüllt. Alle Wildtiere, angefangen von Vögeln aller
Art, Beutegreifern, Eichhörnchen, Schwarzwild und auch
besonders Rehe nehmen diese Wasserstellen dankbar an.
Neu angelegte Wasserstellen brauchen aber einige Zeit,
bis diese angenommen (gefunden) werden. 

Bei alten Stellen werden sie schon nach zwei bis drei
Tagen nach Befüllung aufgesucht.

Ich schneide 20 Liter Kanister in der Mitte durch und
lege diese in einer kleinen Mulde im Wald aus und kön-
nen dann mit ca. 10 Liter Wasser befüllt werden. Dieses
Jahr musste ich ca. alle 3-4 Tage nachfüllen, da das Was-
ser komplett leer war. Eine Wildüberwachungskamera
hat schöne Fotos gebracht und bestätigt, dass alle Wild-
tiere das Wasser auch dringend brauchen. 

Wer etwas gutes fürs Wild tun möchte, der legt nicht
nur Salz aus, sondern stellt auch Wasser in extremen
Trockenjahren zur Verfügung.

Alois Frank
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Wasserstellen schaffen für Wildtiere
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Messerschleifkurs

Scharf, schärfer, am schärfsten: der Messerschleifkurs
Heinz Ehrsam
Stumpfe Messer, schlecht schneidende Scheren, unscharfe Stemmeisen sorgen für

Frust und sind auch nicht ganz ungefährlich. Lernen Sie mit dem Schleifstein (steht zur

Verfügung) Ihre Werkzeuge professionell zu schärfen und sammeln Sie erste Erfahrun-

gen an der elektrischen Schleifmaschine. Das Ergebnis wird „einschneidend“ sein!

Bitte bringen Sie 4 Messer oder Scheren, die Sie schärfen möchten (ohne Wellen schliff)

sowie Arbeitskleidung mit.

Kurs: Samstag, 29.10.22, 14.00 - 17.00 Uhr

Neutraubling, vhs im Klosterbau (Königsberger Str. 4, Kreativbunker)

€ 28.00 (6 - 8 Plätze) Kurs Nr.: 223-110122

Anmeldung unter:

vhs Regensburger Land e.V. | Königsberger Str. 4 | 93073 Neutraubling

Telefon 09401 52550 | Fax 09401 525520 | E-Mail: info@vhs-regensburg-land.de

Kumpfmühl (0941) 96966 / Arnul f splatz (0941) 5862502 / Gewerbepark (0941) 40455 / Neutraubling (09401) 3947
Seit über 60 Jahren Ihre Metzgerei in Regensburg               www.Eschenwecker.net

Waidmännisch 
erlegt, meisterlich zerlegt.

W ildspezialitäten 
Metzgerei & Partyservice
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Wir gratulieren zum Geburtstag

NOVEMBER 2022

Achatz Manfred Nittendorf 14.10. 80 Jahre
Schifferl Ludwig Bach 02.11. 60 Jahre
Seidl Albert Köfering 02.11. 60 Jahre
Ernst Andreas Pielenhofen 02.11. 50 Jahre
Igl Martin Regenstauf 06.11. 50 Jahre
Freise Hans-Werner Kolbermoor 10.11. 75 Jahre
Schmid Rupert Pielenhofen 12.11. 65 Jahre
Hahn Josef Pfatter 13.11. 50 Jahre
Mätzner Herbert Barbing 18.11. 65 Jahre
Kellermeier Franz Koessnach 20.11. 75 Jahre
Wolf Reinhard Lappersdorf 20.11. 65 Jahre
Middelmann Kai Eitensheim 22.11. 50 Jahre
Parzefall Josef Hohengebraching 22.11. 70 Jahre
Schrundner Vinzenz Schierling 23.11. 94 Jahre
Loibl Claudia Rohr 26.11. 60 Jahre

DEZEMBER 2022

Wistop Günter Obertraubling 03.12. 60 Jahre
Grimm Christian Lambertsneukirchen 04.12. 50 Jahre
Weiß Richard Regensburg 06.12. 70 Jahre
Geigenfeind Josef Lappersdorf 10.12. 75 Jahre
Frank Alois Kallmünz 11.12. 70 Jahre
Sötz Benno Pfatter 11.12. 60 Jahre
Grüneisl Helmut Mötzing 12.12. 88 Jahre
Gabler Hans Hemau 13.12. 65 Jahre
Riederer Josef Hemau 14.12. 81 Jahre
Alzinger Albert Bad Abbach 14.12. 75 Jahre
Schmalzl Ludwig Sinzing/Eilsbrunn 14.12. 60 Jahre
Schmidt Martin Maxhütte-Haidhof 15.12. 65 Jahre
Dörre Helmut Regensburg 16.12. 80 Jahre
Bierschneider Johann Barbing 17.12. 83 Jahre
Sterr Martin Regenstauf 18.12. 82 Jahre
Rutz Manfred Bernhardswald 18.12. 60 Jahre
Senninger Johann Sinzing 20.12. 85 Jahre
Weinzierl Georg Obertraubling 21.12. 85 Jahre
Finkenzeller Johann Geisenfeld 21.12. 65 Jahre
Kett Rudolf Wörth 24.12. 85 Jahre
Zitzelsberger Alfons Zeitlarn 30.12. 80 Jahre

JANUAR 2023

Eibl Alfons Laaber 02.01. 80 Jahre
Englbrecht Josef Schierling 02.01. 65 Jahre
Saller Daniel Altenthann 02.01. 50 Jahre
Hendlmeier Andreas Oberhinkofen 04.01. 82 Jahre
Kuchinka Horst Regensburg 05.01. 82 Jahre
Fenzl Max Wörth 06.01. 60 Jahre
Schönleber Fritz Pettendorf 07.01. 83 Jahre
Seitz Erika Beratzhausen 07.01. 70 Jahre
Lichtinger Ludwig Aufhausen 09.01. 88 Jahre
Semmler Johann Obertraubling 09.01. 60 Jahre
Braun Hubert Nittendorf 11.01. 60 Jahre
Babilon Ernst Obertraubling 12.01. 86 Jahre
Hoenning O`Caroll J. von Sünching 12.01. 83 Jahre
Fischer Karola Regensburg 12.01. 70 Jahre
Schäffer Fritz Beratzhausen 12.01. 60 Jahre
Bleicher Michael Regensburg 13.01. 83 Jahre
Zitzelsberger Josef Zeitlarn 14.01. 89 Jahre
Brückner Manfred Eching 15.01. 70 Jahre
Schröll Franz Tegernheim 15.01. 60 Jahre
Ziegaus Georg Regensburg 16.01. 70 Jahre
Reichert Silvia Lappersdorf 17.01. 60 Jahre
Koelwel Christoph Sinzing 19.01. 50 Jahre
Bieber Erwin Sarching 21.01. 88 Jahre
Brunner Josef Regensburg 22.01. 65 Jahre
Andraschko Heinrich Zeitlarn 26.01. 81 Jahre
Erbguth Horst Nittendorf 26.01. 85 Jahre
Christl Karl Tegernheim 30.01. 83 Jahre
Schönleber Heinz Pettendorf 31.01. 87 Jahre

FEBRUAR 2023

Herrschel Werner Nürnberg 02.02. 88 Jahre
Sandner Josef Bad Abbach 04.02. 84 Jahre
Kammermeier Valentin Hagelstadt 07.02. 75 Jahre
Deutsch Emil Moosham 07.02. 75 Jahre
Bleimund Jörg Regensburg 08.02. 81 Jahre
Baudis Michael Regensburg 08.02. 82 Jahre
Kronseder Normann Steinach 10.02. 60 Jahre
Hecht Helmut Pfatter 14.02. 65 Jahre
Gallersdörfer Franz Regensburg 14.02. 65 Jahre
Giehrl Andreas Kallmünz 14.02. 60 Jahre
Tschuschner Franz-Roland Wolfsegg 14.02. 50 Jahre
Braun Ludwig Laaber 16.02. 60 Jahre
Schöppl Hubert Obertraubling 19.02. 86 Jahre
Rollinger Sonja Wenzenbach 21.02. 65 Jahre
Johannsen Peter Pentling 24.02. 80 Jahre
Lermer Alois Pfatter 25.02. 60 Jahre
Rothdauscher Josef Regensburg 27.02. 85 Jahre
Scheck Franz Xaver Oberroning 28.02. 87 Jahre
Harbauer Wolfgang Regensburg 28.02. 75 Jahre

MÄRZ 2023

Hold Heinrich Bad Abbach 02.03. 89 Jahre
Schiedrich Matthias Regenstauf 05.03. 65 Jahre
Beer Sylvia Steinberg am See 06.03. 60 Jahre
Jobst Manfred Wenzenbach 06.03. 60 Jahre
Spanner Otto-Heinrich Regensburg 10.03. 90 Jahre
Bosch Josef Mintraching 10.03. 65 Jahre
Hütter Wolfgang Regensburg 12.03. 70 Jahre
Michalke Rudolf Regensburg 12.03. 65 Jahre
Köglmeier Stefan Zorneding 17.03. 50 Jahre
Krottenthaler Hans Sünching 18.03. 50 Jahre
Holzer Josef Mintraching 19.03. 83 Jahre
Melzl Josef Regenstauf 23.03. 85 Jahre
Huber Albert Neufahrn 25.03. 75 Jahre
Walter Gerhard Bärnau 26.03. 88 Jahre
Röhrl Georg Hainsacker 26.03. 82 Jahre
Ledebur Wigbert Graf von Regenstauf 31.03. 70 Jahre

APRIL 2023

Reitinger Josef Thalmassing 02.04. 75 Jahre
Dechant Michael Pielenhofen 04.04. 87 Jahre
Renkawitz Konrad Pentling 04.04. 85 Jahre
Lindinger Franz Brennberg 04.04. 82 Jahre
Melzl Konrad Pentling 05.04. 82 Jahre
Klingelhöfer Thomas Söckingen/Starnberg 06.04. 80 Jahre
Weber Roland Nittendorf 06.04. 50 Jahre
Gradl Adolf Regensburg 10.04. 85 Jahre
Siemon Frank Regensburg 10.04. 60 Jahre
Czech Joachim Donaustauf 13.04. 89 Jahre
Bach Hans Pielenhofen 13.04. 82 Jahre
Bremer Karl Regenstauf 15.04. 89 Jahre
Herlinger Anton Bach 15.04. 70 Jahre
Schwolow Peter Pentling 17.04. 75 Jahre
Prückl Anton Schierling 17.04. 87 Jahre
Freundorfer Konrad Peter Regensburg 18.04. 75 Jahre
Kron Wolfgang Obertraubling 19.04. 83 Jahre
Niedermüller Helmut Thalmassing 22.04. 80 Jahre
Dürrer Werner Regensburg 22.04. 80 Jahre
Riegel Klaus Barbing 24.04. 89 Jahre
Estermeier Michael Sen. Sünching 26.04. 81 Jahre
Schmid Ulrike Regensburg 28.04. 65 Jahre
Buettner Siegfried Laaber 30.04. 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag allen Mitgliedern!

Leider ist es uns in der Namensliste nicht möglich, allen
namentlich zu gratulieren.
Hier finden Sie nur die Jubilare, denen wir zum 50., 60., 65., 70.,
75., 80. und dann jährlich zum Geburtstag  gratulieren dürfen.
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Mostbraten von der Rehkeule

Zubereitung

Rehkeule etwa 2 Tage in Most einlegen um ein zartes Ergebnis

zu erreichen. 

Als Erstes die Rehkeule mit Salz und Pfeffer einreiben und in

Butterschmalz anbraten.

Zermahlene Wacholderbeeren, Lorbeerblätter, Wurzelgemüse,

Zwiebel und Speck mit hinzugeben. Anschließend mit Most

ablöschen und mit Brühe aufgießen.

Für 60 bis 70 Minuten leicht kochen lassen bis es zart ist.

Das Fleisch aus der Soße nehmen. Soße mit Most aufgießen,

einen Schuss Essig hinzufügen & das Ganze mit Mehlschwitze

binden. Die fertige Soße danach durch den Sieb streichen. 

Um ein geschmackliche Erlebnis zu erreichen, sollten zum

Schluss karamellisierte Birnenstücke unter die Soße gemischt

werden. 

Als ideale Beilage empfehlen wir Spätzle zu servieren.

Guten Appetit

Landgasthof Schnaus

Dorfstraße 42, 93176 Oberpfraundorf
Telefon: 09493 / 789
Telefax: 09493 / 2944
info@landgasthof-schnaus
www.landgasthof-schnaus.de

WILD 
KÜCHE

1 Rehkeule

Salz, Pfeffer

150 g Butterschmalz

1 Liter Brühe

2 Lorbeerblätter

Wurzelgemüse

1 Zwiebel

50 g Speck

½ Liter Most

100 ml Essig

Mehlschwitze

50 g Butter

2-3 Esslöffel Mehl

1 Birne geschält

2 Esslöffel Zucker
 karamellisieren
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Bläsergruppen der Kreisgruppe Regensburg

Kommen Sie zu einem Probeunterricht.

Wir freuen uns über neue Mitglieder in einer unserer Bläsergruppen!

R.I.P.

Des Jägers Glück kennt kein Verweilen

Name Wohnort Verstorben Mitglied seit 

Ernst Diermeier Thalmassing 02/2022 1989

Anton Gansmeier Barbing 03/2022 1968

Heinrich Bauer Pinkofen 04/2022 1977

Johann Bindl Barbing 04/2022 1963

Heribert Schneider Sünching 05/2022 2009

Ulrich Reber Aichkirchen 05/2022 1974

Hanns Rauschmayr Lappersdorf 06/2022 1966

Edmund Dostler Pettendorf 06/2022 1981

Hans-Peter Kauer Regensburg 06/2022 1995

Friedrich Hofherr Eitlbrunn 07/2022 2017

Hubert Schöppl Obertraubling 08/2022 2005

Georg Maier Bockhorn 09/2022 2019

BJV Parforcehornbläsergruppe 
Regensburg. Gegr. 1962
Hornmeister: Wolfgang Bauer
Ernst-Lang-Str. 6, 
93083 Obertraubling
Tel: 09401/6533

Probentermin: Dienstag 19.30 Uhr
Schützenheim der Schießanlage Nord
"Adler  Sallern e.V.", 
Aussiger Str. 24, 93057 Regensburg 

BJV Jagdhornbläser Donautal Pfatter
Hornmeister: Karl-Heinz Schwinger
Frankenberg 11 a, 
93179 Brennberg
Tel.: 09484/1235

Probentermin: Dienstag 20.00 Uhr
Wöchentlich wechselnd 

Gasthaus zur Post, Pfatter 
und 
Gasthaus Geier, Wörth a.d. Donau

BJV Jagdhornbläser Tangrintel
Hornmeister: Peter Bock
Kochenthal 9, 93155 Hemau,
Tel.: 0 94 91/14 65

Probentermin: Mittwoch 20.00 Uhr
Gasthaus Riederer, Schacha

BJV Pfattertaler-Jagdhornbläser
Hornmeister: Franz Beck
Schlossberg 2, 93107 Luckenpaint,
Tel.: 0 94 53/85 35

Probentermin: Donnerstag 19.30 Uhr
Gasthaus Haase, Obersanding
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